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· II fsetnt eine wohlorganifisie 

Ist-It Isn Pfeidedieben im Staun- en 

Wiss-, ben- die Pferdediebfiiihie neh- T 

M ffteciich überhand und meistens 
Winden die Pferde iaft spurlos- 
Diefelben werden wahrscheinlich fofori 
dnrih heiser-heiser ausgeführt über die 

Steige. Jn vielen Gegenden beabsich- 
tigtisan, Vigilan rot-sites zu organisi- 
ren, denn unsere Geieyeihüter scheinen 
ewig machtlos zu fein gegenüber der 
Diebes-bande. 

« Große Enttäuschung herrscht in 
Gesunders Tour-in weil der Staats- 
suditnr die kürzlich von dem Counth 
ausgegebenen Bands für den Bau eines 
Canrthaufes, 085,000, nicht acceptin, 
da er sie für ungültig erklärt, indem an 

der zu der abgehauenen Spezialwahl 
nöthigen Zeit für Publikatian ein Tag 
an den nöthigen 28 Tagen fehlt Es 
niird deshalb nöthig fein, wieder eine 

Wahl abzuhalten. 
« Zu Fairbury wurden zwei verdäch- 

tige Individuen, die daselbst Schermesser- 
chen zu verkaufen suchten, arretirt. Ehe 
sie verhaftet wurden, gelang es ihnen, 
die Sachen zu verstecken, doch fand man 

bei ihnen eine vollständige Ausrüstung 
non Einbrechrperkzeugen. Sie gaben 
ihre Namen als Janus hall und Joh- 
Doyle an und wurden unter 8300 Bürg- 
schaft dem Distriktgerirht überwiesen. 
Jn Ermangelung der Bürgschaft wur- 

den sie eingesteckt. 
« Jn den Saloan non Henrh J. Qeli 

an 3802 Shertnan Avenue in Omaha 
karn am Samstag Abend urn etwa 11 

Uhr ein Mann und als er ein paar 
Schritte van Oeft und einem anderen 
Mann entfernt war, die zusammen an 

einein Tisch faßen und sprachen, zog er 

einen Renolner nnd befahl ihnen sichj 
skssss III III-III ou »Das-di Uns-II Zu- 

er nach der Kasse und leerte dieselbe. 
Ali er dabei war, kam ein anderer 
Mann rnit einein Blechkessel zur hinter- 
thilr herein und diesem wurde ebenfalls 
befohlen, sich rnit an die Wand zu stel- 
len, was er that. Als er tnit der Kasse 
fertig war, ging er zu den Männern, 
ließ diese die Hände hoch halten und 

nahm die Uhr oon Oeft und von einern 
der Anderen das Geld welches derselbe 
hatte. Jm Ganzen erbeutete et bös-Z 
die Uhr und einen Rede-lara 

« Das zu Ereighton errichtete katholi- 
sche Madame-Gebäude tsi jeyt vollendet 
und fand gestern die feterliche Einwei- 
hung statt, zu welcher alles Publikum 
eingeladen war. sieh das Gebäude anzu- 
sehen, welches sehr iolide gebaut und 
mit den allermodernsten Einrichtungen 
versehen ist. Es ift drei Stockwerte 
hoch, mit Bafement versehen, in welch’ 
lebieretn sich Küche, Speisezinrmer. 
Wider-ei und Kesselräurne besinden 
Jst ersten Stock besinden sieh ausschließ- 
lich Schulzintmer, int zweiten ebenfalls 
Schulzinnney sowie Musikzimnter und 
die Wohnräurne der Schwestern 
dritten Stock find Schlafräutne für mi 
Schüler-. Das ganze Gebäude wird mit! 
Dampf gebeizt und Wasser wird mittels! 
kornpritnirter Luft nach allen Stockwer 
ten geführt. Jn allen Theilen des Ge 
bandes herrscht gutes Licht, die Beut-la- 
tiou lft vorzüglich, ebenso der fanitäre 
Zustand Vater Windolph, dem ore 

Leitung des Instituts obliegt, theilt uns 

wit, daß die Erössnuna der Schule nrn 

nächsten Montag, den 21. September 
stattfinden wird. 

— Arn Montag Abend hörte der an 

bsilich 9ter Straße wohnhafte H. A 
Guy ein Geräuich in feinem Stalle, 
weshalb er aufstund, sich ankleidete und 
hinausging. Er fand, daß zwei Kerle 
sein Pferd aus dein Stall in die All-h 
gebracht hatten und im Begriff waren 

es anzuschüren. Guy ergriff eine heu- 
gabel und ging auf die Diebe los, dir 
schleunigst Riißaug nahmen und im 
Genus-l fus- H)«-b» usksdsmanbusi III-»- 
U----- ---.q -··--,--.---... .-,--, 

erreichte sie nscht mit seiner Gabrian 
bedauert nur taß er kein Schießeifen 
mit sich hinaus-nahm 

E. MAROKWORTE, 
M Ists M siue since« 
listig-Ah Obst-« 

Deutscher 
Yedtsauwalt Z Yotat 

Wirt Mmmteseubems ia 
sowie-I und steckst-. 

Die nachfolgende Ist dxe Mist nnd Vö- 
OMUO erneuette Lifte 

Dermihter Erben 

uns alleinE ienthum von LMskckwonh 
Um deren ißt-much und den Verlust der 

stchaft zu verhindern wende man sich 
au- sa »d. Marthens der alle Aufktärnus 
über die betreffende Erbschaft geben kann. 
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Massen Josu- Oms III Eile-sacht »O 
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OW, Johann III-day on Cum-Hex 
Rubrik-, rndwis III 
Rost-eh satt Robert aus Mike-. 
ENG- Uns-ca us Achan-· 
Stoy. Magd-lett set-h geo. Jung, Johannes Ist 
Ninus cui wiss 

Sahst-, Inst-« thesi-se nnd Conta, ans-blies tu 
Beim-. ankern-Mk seid-l Entf- oderl, Isu Ums and Zelt-Ia Umh- 

Schmspeh Wilh-II ans Ort-users let-s Zotckav 
Tiger-, Yes-z kam us Vase-weilen 
Octav. m aus Woraus-Ieis- 
Skdefstrh kaum-e Ins-in Ins Irauteabsaiew 
Schub- Imos und Kreise-s us Vemshotmr. seh-und Johannes sag Hase-südl- 
Schumochm peiukich ans ORC. 
Thon-, III- Mkis Viktoria aus Was-Inei- 
Tätfeh Its-n Inng out Dunstde 
drunten-« Erden von sum chetlom Ihnele geb 
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Messer-. sent eiutich I Ist ans Ins-Isi. 
Mam- Joseph l cefia aIdIaaustjus Ins Wut-mach 
Its-genauer demut- aud after-barg 
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th wende sich direkt an 

Heim. Makckwoktb, 
582 u. 584 Bitte Straße, 

Cincinnati, Ohio, 
welcher gern weiteren Aufidluß ertheilt. 

Lohfwmluns. 
W Ihn sum-s is- Instit-es 

Moses sue-mit 
Eine große Flohsammlung bat Kaki 

s Motbfkbild in London der Zweite 

Sohn Lord Rothschilds, sich angelegt. 
such fein älterer Bruder hat fchon län- 
ger durch naturwissenschaftliche, haupt- 
sächlich zoologische Studien von sich 
reden gemacht. Während dieser, Baron 
Walther. aber den großen und vielfach 
schwer zu erhaltenden Säugethieren 
eine Aufmerksamteit zugewandt hat 
schäftigt sich Baron Karl nur mit den 

Flöhen, von denen die verschiedenen 
Thierarten der Welt heimgesucht und 

geplagt werden. Menschenlehe über- 
szt er als hinreichend bekannt dem 

Studium feiner Mitmenschen, dagegen 
soll er bereits die Flöhe von Vögeln und 
Säugethieren aus allen Theilen der 
Welt zu vielen Tausenden in seinem« 
Flohmuieum zusammengebracht und 
geordnet haben. 

Was dieser einzigen Sammlung, 
zum Schmerze ihres Befrters, bisher 
aber noch fehlt, ift der th des Polars 
fuchses, von dem über upt nur zwei 
Exemplare in anderen Sammlungen 
vorhanden sein follen. Angeblich hatte 
der Sohn des großen Finanzhauiez 
deshalb vor nahezu zwei Jahren dem 
Kapitän des ameritanischen Walfisch- 
fängers «Forget me not« den Austrag 
ertheilt, auf Flöhe des Polarfuchses zu 
fahnden Besagter Kapitän ist aber 
vor Kurzem ohne Polarfloh heimge- 
iehrL Herr v. Rothschild soll durch 
diesen Mißerfolg nur zu weiteren Be- 
mühungen angespornt worden fein. Er 
hat angeblich die «Forget me not« wie- 
der, und wie es scheint, auf eigene Ko- 
sten in Dienst gestellt und eine eigene 
Flohjagdgeselischaft ausgerüstet deren 
Eifer durch einen Preis von LIOOO fiIr 
den Floh des Polarfuchses aufs höchste 
ausgestachelt worden ist. Die »Jaget 
me not« befindet sich bereits eine Weile 
wieder unterwegs und wurde, was ja 
bei der leicht ertlarlichen Aufregung 
wissenschaftlicher Kreise nur natürlich 

zerscheint, von der Miste von Neusund- 
J land aus auf drahtlog telegraphiichern 
Wege angesprochen. Ter gelehrte Zoo- 
loge, der an der Spitze der Jagdgesell- 
schast steht, erkiärte bei dieser Gelegen- 
heit, et set auch beauftragt aus Die 

öhe von Eisbärem Rennthieren, EB- 
itnohunden nnd Polnthasen zu sahn- 

den. Es ist natürlich nicht daran zu 
denken, bei den Polarfüchien. Polen- 
hasen und gar den Eis-bäten die Flöhe 
zu sangen, während sie sich auf freiem 
Fuße und im Zustande der natürlichen 
Wildheit befinden. Dazu liegt aber 
auch keinerlei Nothtvendigteit vor, du« 
wenn die Thiere angeschossen sind, die 

Ehe gutwillig ihre bisherige Wohn- 
äitevetlassen und der Jäger, wenn et 

einigermaßen flink und geschickt ist, 
alsdann die beste Fanggelegenheit bat. 

kiedtise Rates 

nach Califotnien und den P isischen Nord- 
weften über die Grund Js nd Route 

Beginnend den lö, September nnd dan- 
ernd bis zum so. November Wanst die 
Grund Island Route täglich Soll-nisten- 
Tickets nach allen Punkten in Calisokniem 
Washington und Or on sowie zwischend- 

enden Punkten zu ehe niedrigen Inten. 
ebeelieqen in gewissem Tenitorinmetlaubt. 

Für ist«-ten und nähere Jus-matten sprecht 
vor beim n sten Igenten oset wendet Euch 
an S. M. s sit, G. P. A» Ct.Joleph,Mo. 
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U n Ieise-di nnd sharing herrscht 
ein stier Scheinst-ein se des der 
Schnee stellenweise sehn Ins hoch leg. 

W 

I n eh ins strumysdepnrieenent des 
ssiliehen Pennsylvania Stentsznchthnus 
set ist seht, gleich nneh Entdeckung der 
Untersehleise irn Clgsrrendeparternent 
und der selsehmllnzerei, ein große-enger 
SCIIindel4 an&#39;s Licht gekommen. Es 
fehlen BRUNO Strümpfe, die seit Un- 
snng des Jahres verschwunden sind 
M 

I n Angsi und Schrecken verseyt 
wurden die Einwohner des Ortes Ballen 
Springs, 13 Meilen non Siaur Falls, 
S. D.,«gelegen, durch eine nuI sieben 
oder acht Mann bis an die Zähne be- 
waffnete Näuberbnndr. Dieselbe trieb 
die Leute non den Straßen und bedrohte 
Jeden mit dein Tode, der es wagen 
sollte, sieh ihnen hinderlich zu erweisen. 
Zweck ihres Besuchs wnr die Minnehnhn 
Couniy Bank. m welcher sie den außer- 
halb des Gewölbes befindlichen Geld- 
schrank sprengten und zwischen 88,000 
und 010,000 Baargeld erbeuteten. Das 
Gewölbe ließen sie m Ruhe. Nach dem 
Raube machte sieh die Bande aus dem 
Staube. 

T a y l o r but seit sechs Jahren das 
Amt des Sheriffs von Voll County in- 
ne und während dieser Zeit hat er nicht 
das Geringste gethan, unt sich die Aner- 
kennung des Publikums zu erwerben. 
Nicht einen einzigen Spipduben und 
Verbrecher hat er eingesungen, aber last 
alle, die er in Gewahrsnm halte, aus- 
keißen lassen. Er hat sich als völlig 
untnuglich erwiesen und unsere Bürger 
werden es an der Zeit sinden, dein Ding 
ein Ende zu machen. He. James 
Dunkel ist als Kandidnt ausgestellt und 
wird, wenn erwählt, einen tüchtigen 
CL-—LZ -I---Ik-.. ,- 

Any-ten dass-sue usu- Iuiy VII-ils lllk du- 
iriedenheit unserer Bürger erwerben, 
da er in dem Amt gen-iß fein Festes lei- 
sten wird. 

C s herrscht allgemein die Ansicht 
vor, daß die Allen Familie lange genug 
das Amt des Distrikt Gericht Clerks 
inne gehabt hat und daß es an der Zeit 
sei, einmal einen anderen Mann in das 
Amt einzusetzen Die Demokraten ha- 
den Htw Adolph Held aufgestellt, einen 
iähigen jungen Mann, der dem Amt 
bestens verstehen wird wenn erwählt· 
Dr. Held ist ein hier gebotener Deut- 
scher, der Sohn des vor einigen Jahren 
verstorbenen H. C. Held, der einer der 
ältesten Geichäctsleute in Grund Island 
spat und zu den qeaehtetsten Bürgern 
unserer Stadt zählte. Der junge Dr. 
Held hat eine gute Erziehung genossen 
und ist ein fähiger, zuverlässiger Mann, 
was von Allen die ihn kennen anerkannt 
wird. Jeder Deutsche sollte ihm dei 
der kommenden Wahl feine Stimme ge- 
den. 

Zu Bad City, Mich» erplodirten 
1000 Pfund Dynamtt dadurch, daß eine 
Nangirlokomative beim Rangires dem 
Frachtwagen, in dem sich der Explosio- 
stoff befand, einen Stoß verfehte und 
aus-. m- onth-, III Explvslllll Ickllksllkylc 
Verwüstung groß. Es ourde ein gro- 
ßes roch in den Boden gerissen« eine 
Menge Frucht-vagen demoliet und in 
allen Däuseen der Nechharschast sämmt- 
liche Fenster zertrümmert nnd die Ge- 
bäude sonst beschädigt Die Weichen- 
steller Clarenee D. Hopper und Noy 
Bucher wurden getödtet« der Condnkteur 
Hohn Craitle so schwer verletzt, daß er 

inzwischen wahrscheintich schon gestorben 
H und Heizer William Noble und Inge- 
nieur Robert Rot-tin wurden verletzt- 
slle sind Einwohner von Batz City. 
Das Unglück ereignete sich aus der 
Michigan Central Bahn zu West Pay 
City und die Erz-kosten war meilemoeit 
hörbar. 

habung du« Ward Zi« k 

Flcnellems, hübsch assoki ; 

tin, alle Farbe-h Streifen J 
und Figur-m Ward III-Ze. H 

Quing Man-Kle, into ges ( fließt, etcellenm Werth für l « die Yam. s 
Schweng, wükfelig gemu 
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Sash Nibbons. 
Du allerbeste Qualität 

Tesseta Nil-bon, vier Zoll 
i breit, werth -;.-c, in allen 
; Farben, die Yardm 

Akk. 

DamensStleis. 
81 .35——(5in aiiogeeeichneieis 7 

Gore Flnee Skiit aus ichitieieiii 
Orforb Suiiing ein sich gut tin- 

gerides Material. einfach geinsichi, 
aiisaeurbeiiet init doppelt geitepui 
ten übergeschlngenen Nätben 
Pfkis Z! III-« 

82.50« Wir rssiriien eii bie- 
setn Preis einen unserer besten 
Wertbe in Walkiiig Stiel-J für 
Deinen Eine gute Qualität Ehe- 
viot in einein 7 Gore Flare Zkiit, 
doppelt gistippie, ilbergefchlaqene 

.— Näthe. ausgearbeitet mit Simp- 
akbeit unten herum. Preis Ox- »Je- 

84 25—— Für ein Meint-ing- 
stück dessen Elegani einzig ihrer Einfachheit xuiuschieitiisii 
isi. Wir können nicht zu viel für diesen zttock sagen 7 
Gote Zufchnitt mit Decideee pFlnre, hübsch beieut mit 
Seide und Kiiöpien Preis THE-N 

Warum c nli u ex- Können chnlichuhe wir nicht irgcehnb Knehn Schuh fur 
bie Schule tragen-« Gewiß! Aber iie weiden Sschul chuhe 
genannt weil bie Veriertiger wissen, baß Kinder wenn 

sie zur Schule gehen, Schuhe schneller auittagen wie zu 
anderen Zeiten. Deshalb sind biese Schuhe gemacht, um 

etimeg stinpaziren auszubauen- Sie sind stärker wie 
gewöhnlich und ertro für Schulkinder gemacht. Pieifez 
t1.00, 81.25, Ql..&#39;-0, 81.75, « unb O2.25 pro Paar. 

Ase die pardssJJiie zuvor wurde zu diesem ein 
solcher Wenn in Orsord Sackiiig osserirt, in blau, 

; diaiin und schwarz gemischt, siist der Stoss sür ge- 
j sehn-werte Aniüge iind Röcke sür den Winter. Ein 

i 
ausgezeichnet seines Zeug sür Me. 

i 256 die Yard.-—27zöll. durch und durch ganz-isol- 
lskrm Trirot FlanelL in einer großen Auswahl von 
litucii iiiid dunklen Farben, geeignet sür Waists 
iind Kliiden Wir machen gani besonders aus die- 
iiii Stoff aufmerksam nnd merkt ans dessen Vor- 
iüglichkkih zii 25c die Yard. 

lä- die Yatdsps Ia giebt es keine zu diesem Preis 
asiirirte Auswahl die diesen Novelty Siiitings an 

E Güte auch niir annähernd gleichkommt, in allen 
Farben, einfach, Brokade und Granite Effekte, ge- 
eignet siir Damen- und Kinderkleider. Preis läc. 

. e 

; Novelty Kleiderstossr. 47c. »Eska 
j lich od Jdr ein anderes Assortimeiit wie dieses finden 

könnt Wir haben genau 27 Stücke dieser wünschens- 
; werthen Stoffe. Sie umfassen das allerneueste in Klei- 
-" dersiossen für Damen. Einige derselben sollten süi Mc 
i iind 75r veikiiiist werden, aber unser Preis ist Uc. Zu 
; dieser Pariie gehören Venetians, Raineelghaar, Srotch 

Tweeds, Sergig und Gemischte, in allen Farben. 
— 

U n f e i- Kiiegodeoattenient sucht 
eifrig nach Soldaten lür die Philllppen, 
doch sind die Rekknten ziemlich knapp. 

D i e Anzahl der Pensionäre ans 
kein spanischen Kriege beträgt L«»200 Jn- 
oaliden (?) und 3,662 Wimpern Mut-. 
wüidig. daß schon lo viele Wittwen vor- 

handen sind, wo doch in· dein ganzen 
Kriege nur ein paar Mann fielen, von 

denen doch auch die Meiste-i unverheikm 
thet waren. Natürlich sielen die gcöäte 
Anzahl Leute erst n a ch dem spanischen 
Kriege bei unserem »Fkiedensipetk« auf 
den Philippinen. Da weiden auch die 
meisten Invaliden, Jktsinnige u s. w. 

hervorgebracht So traf ain Samstag 
in Nen- Yokt ein Vet. Staaten Trans- 
pottdoinpfee von Manila ein, dek 302 
Leichen non Soldaten an Bord hatte. 
dies ist die größte Unzahl oon Leichen, 
die bisher oon einein Schiff heilidetgei 
bracht winden. Das Schiff fuhr am 2. 
Juli von Monila ad 

Mc ist Mk 

Flut analtyiiicheWeiie isi ed void nicht fest-z 
gcncul Wochen, Ipcc III Wissen, VII II su! 

Zwissen Gesetzen deeuhe Uebetttem diese 
esetze aut leicht so müßt Jhk dafür büßen. 

Untegelmäßiges Leben hat Störungen der 
Lege-ne Im Gen-Mk foiche wie Veksiopfung« 
Kopfweh oder redet-leiden. Tr. Rings New 
We Puls berichtigen dieses aufs schnellste. 
Sie sind foan aber durchgreifend- Nut Löh- 
en Vuchdeit’s Apotheke. 

umwqu summte-es pec- ! 
Vekbssk.—dunnett ole un nie Leder. .- 

dae Boot gife damit de velen Monds-I- 
fchen op disse Seid un Sünd Süd non 

das grote Wetter en’ gode Gelage-then, 
enen groten Deel von de mit Recht ook 
be de Neddetsossen io bete-Um hoogdütg 
schen Vadetlands-, Leids-, Michal-By 
Mannes-, Drinkteedee n. i. w. in ehe 
lep Moderspeak sing’n w kann Ptis 
is heel billig-Läg Grad ankamen in 
de Dfsice von »He-uns -Anzeiger « 

Herold. . 

KAFFEE! 

Jeden Tag frisch geröflcU 

E i n e nem Wikfhichaft muß in 
Pennsylvanien in den Staatgzuchthäm 
fern herrschen. Lehthin wurden in einem 
Ietsctbem wo Cis-neu fabrizikt werden, 
Stoßt-träge Sgwindeleten entdeckt und 
jetzt fand man, daß im selben Zuchthnud 
Falschmünzkrei in umfangreichcm Maße 
bemessen wurde und zwar von fünf 
Sttäflingm Es wurden kleinere Sil- 
bermünzen hergestellt und auch in Ciria- 
lonon gebracht Wie so etwas möglich 
ist, wnd man kaum begreifen. 

——— Bücher jeder Akt, sowie Zeitschrif- 
ten, beiJ.P. Windolph, Grund Island. 
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palbe states us« die est Its strick 
Vta Btteltngton Route 

zü- hte Ak-Sar:B-n Festlichkeitetn 
Am 2., ö» d» 7. und s. Oktober verkauft 

die Bueltttgton Bellen nach Omaha tunc 
Hiniahttgpkets für die Runde-use sät- den vom 
l. bis tut-n M. Lsttohee stattsitthenden Ak- 
SatiBen Cornet-al. 

Betügltch vek Intentionen with her dies- 
tähttge Uaettevai umfangreichee und besser 

.tetn alk- ie zuvor. Ia werden eine wße An- 
zahl gäntltch neuer S lagek fein, neunten 
»Ehe uave of the Wut s«« .Tentple of Mu- 

isit«, »Den Hut-· und .Lpop the Loop&#39;. 
i Vlumeiquahe am Nachmittag hei 7. Okt. 

tsine pt tfttosende eletettiche Laube von 
! den Rittern er LUSTme findet am Abend 
; des S. cis-eher statt. 
! Verpaßt sie weht- l Für volle Einzelheiten fragt den AgenL 

soc-sites00000000000000000000000000000000000000000000 Z Männer Herbst Z 
s 
o WAnzüge und Uebeirökke smWWW 

Nie"zuvor ist dem Publikum Grund Islands eine derartige Auswahl wirklich feiner sileidun 

Vorgelegt worden, die so vollständig und exclusiv in all’ den neuen Tuchen und Siofsen für Anziigc un 

Ueberöcke war, wie die gegenwärtig von uns osseririe. 
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Männcr-Anzügc. 
Männer-Aussage aus Kammgatn-, Zusamt-, Chrom-, 

vaespum und Tweedstossea. Preise: 85.00, i6.5(), i7.00, 
dem-, Ist-»u, d10.00, tun-o, III-zuo, um«-, s15.00 
und auf-nötig bis zu CLE-.(J(.s. « 

Ucbcrziehdn 
Uebekziehet für Männer, Knaben nnd Kinder »Ja al- 

len Mcchakmk allen Größen und in allen Preislsgen von 

Hin-NO Uj 825.00. 
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Corduroy-chidung. 
Cocdutoy-Jköcke, -.Hosen und -Westen, Röcke Vug Segeltuch 

für Männer und Knaben. 

Hüte und Mützen. 
Die berühmten »S i e t s o n« und ,,T i g e r« Erdqua- 

ten. Zwei der bestens bekannten Mach-rette im Markte. 
Alle segens, Schattitungea und Gtößem 
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Das Geichåftshaus welches das Publikum niemals irreleitct. 

Ists-IS Qan owns-me com-Aus Z 


